
Was zählt fürs Abitur?



Aufgabenfelder

sprachlich-literarisch-

künstlerisch

gesellschafts-

wissenschaftlich

mathematisch-

naturwissenschaftlich

Deutsch 

Fremdsprachen Kunst 

Musik 

Darstellendes Spiel

Geschichte 

Geographie 

Wirtschaft/Politik

Religion

Philosophie

Mathematik

Biologie

Chemie

Physik

Informatik

Sport



Berechnung der Ergebnisse

Block I
36 Ergebnisse 

aus Q-Phase

Block II
Ergebnisse 

der Prüfungen

• alle Ergebnisse Prüfungsfächer

• alle Ergebnisse Kernfach, das nicht 

Abiprüfungsfach ist

• 2x Ge

• 2x Re/Phi

• neue Fremdsprache (Span.): 2 aus Q2

• 4 x NaWi (nicht: Informatik)

• 1x Ku/Mu/DS

• 2x EK/WiPo

• 4x PeF

200 Punkte

• Jedes Prüfungsfach gleich 

gewichtet

• Mind. 05 Punkte

100 Punkte

Zur Berechnung der Endnote werden Formeln 

und Tabellen benutzt (siehe letzte Folien)



36 Ergebnisse aus der Qualifikationsphase

Die Gesamtpunktzahl wird mit dem Faktor

10/9 multipliziert.
Zur genauen Berechnung gibt es eine Tabelle. 

Man muss 200 Punkte

erreichen, d. h.:

im Schnitt 05 Punkte: 36x05x10/9=200

29-mal mindestens 5 Punkte

Bei mehr als 7 Unterkursen (04 P. und weniger) ist man 

nicht zugelassen zu den Prüfungen.

Block I
36 Ergebnisse aus der Q-Phase



schriftlich

1. Eins der Kernfächer De, 

En, Ma – Zentralabitur

2. Eins der Kernfächer De, 

En, Ma – Zentralabitur

3. PGF – dezentrales 

Abitur

mündlich

4. Prüfungsfach 

(mündliche Prüfung oder 
Präsentationsprüfung)

freiwillig:

5. Prüfungsfach

(mündliche Prüfung oder bes. Lernleistung)

Block II (Prüfungen)



5 Prüfungen 4 Prüfungen

• In 3 Prüfungen müssen  

mindestens 5 Punkte 

erzielt werden

• 100 Punkte müssen 

erreicht werden 

• Jedes Fach wird 4-fach 

gewertet

• In 2 Prüfungen müssen 

mindestens 5 Punkte 

erzielt werden

• 100 Punkte müssen 

erreicht werden

• Jedes Fach wird 5-fach 

gewertet.

Beispiel:

1. Prüfung Mathe: 05 P.

2. Prüfung Englisch: 05 P.

3. Prüfung WiPo: 05 P.

4. Prüfung (mdl. Bio): mind. 05 P.

Beispiel:

1. Prüfung Mathe: 05 P.

2. Prüfung Englisch: 05 P.

3. Prüfung WiPo: 05 P.

4. Prüfung (mdl. GE): mind.05 P.

5. Prüfung (mdl. Bio): mind. 05 P.

Man kann zusätzliche mündliche Prüfungen in schrift-

lichen Prüffächern ablegen, um das Ergebnis aufzu-

werten.



Was spricht für….

…5 Prüfungen? …4 Prüfungen?

• Mathe ist als Prüfungsfach 

persönlich nicht gewünscht

• Abfrage der Leistungen ist 

breiter gestreut (d.h. jedes 

Ergebnis ist etwas weniger 

gewichtet)

• Konzentration auf 4 Fächer statt 
auf 5 in der Vorbereitung

• Man ist nicht der Typ für  
mündliche Prüfungen

• Abfrage der Leistungen ist etwas 
enger gefasst

4 Prüfungen

Fach 1

Fach 2

Fach 3

Fach 4

5 Prüfungen

Fach 1

Fach 2

Fach 3

Fach 4

Fach 5



• Aus jedem Aufgabenfeld  ist mindestens ein Fach als Abiturprüfungsfach zu wählen

• In DS ist noch keine Abiturprüfung möglich

• Informatik zählt nicht als Naturwissenschaft und kann daher die Einbringpflicht (bei 

den 36 Kursen/4xNaWi; NaWi im Pflichtkanon der Prüffächer) nicht abdecken. Es 

kann aber mündliches Prüfungsfach sein (wenn Einbringpflichten erfüllt sind)

• Sport ist als P4 bei uns nicht möglich (Sporttheorie-Anteil wird nicht angeboten)

• Das Fach muss durchgehend seit der E-Phase belegt worden sein

• Englisch als schriftliches Prüfungsfach beinhaltet 10 Minuten Sprechprüfung 

(Partnerprüfung)

Zu beachten bei der Auswahl der 

Prüfungsfächer



Gesellschaftswissenschaften und 

musisch-künstlerische Fächer in Q2 
(Abgabe nach Q1)

SprachlichNaWiÄsthetisch GeWi Sport

minus

eine GeWi

minus

Ku/Mu/DS

minus

zwei GeWi

Geschichte ist als Gesellschaftswissenschaft bis zum Abitur vertreten (=Vorgabe). 

Welche anderen Gesellschaftswissenschaften abgegeben oder behalten werden können, 

ist von den zukünftigen Möglichkeiten der Schule abhängig. 

Wir fragen zwischen Oster- und 

Sommerferien Ihre Wünsche ab und versuchen, diese zu berücksichtigen

Ihre verbindliche Wahl der Prüffächer erfolgt am Anfang von Q2.1 (nach den Sommerferien).

minus

Ku/Mu/DS

minus

Ku/Mu/DS

minus

Ku/Mu/DS

minus

eine GeWi

minus

eine GeWi



Welche Prüfungsfächer ergeben sich, wenn…?
Blau: Prüfungsfächer

1., 2. und 3. Prüfungsfach schrift., , 3./4. mdl. 

(siehe Folie oben)

oder

oder

oder

Profil

Profil

Profil
5. Prüfungsfach möglich, aber nicht nötig



oder

oder

Profil

Profil

5. Prüfungsfach möglich, aber nicht nötig



Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und helfen 

Ihnen gern, wo wir können.

Die nächste ausführliche Info zur Wahl der Prüffächer und zur Art der Prüfungen 

erfolgt vor den Sommerferien.

Dr. Meike Wulf, Oberstufenleitung

22.09.2016



Punkte/Notendurchschnitt





Zum Nachlesen
Die Profiloberstufe in Schleswig-Holstein 

(Informationen des Ministeriums für Schule und Berufsbildung)

http://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/S/schulsystem/profiloberstufe.html

OAPVO 

(Landesverordnung über die Gestaltung der Oberstufe und der 

Abiturprüfung an Gymnasien und Gemeinschaftsschulen)

http://www.gesetze-rechtsprechung.sh.juris.de/jportal/?quelle=jlink&query=GymOAbi

PrO+SH&psml=bsshoprod.psml&max=true&aiz=true

Zentralabitur

(Themenkorridore, Fachanforderungen etc.)

http://za.schleswig-holstein.de/content/zentralabitur.php?group=11&ugroup=1
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